
Anleitung für Fanmeile & Public Viewing 

Als "Grundlage" diente ein Artikel in der neuen "11 Freunde":  

Ihr habt eigentlich gar keine Ahnung von Fußball, aber wollt alle zwei Jahre zu den 
Fachleuten gehören und ihr wollt, dass man euch abnimmt, als wärt ihr "Hardcore"-
Fans und jeden Samstag irgendwo in der Bundesliga unterwegs ? Ihr wollt unbedingt 
zum Public-Viewing oder zur Fanmeile ? 
Dann benutzt folgende Zeilen als Ratgeber. 

Der richtige Platz 

Wat nützt der Platz direkt vorne an der Leinwand, wenn man von dort 20 Minuten bis zur 
Bierbude braucht oder zur Toilette und anschließend wieder 20 Minuten zurück ? Im Stadion 
bekommt man ja auch nie alles mit, zu viele Faktoren lenken ab, als das man 90 Minuten 
gespannt das Spiel verfolgt. Also bleib gleich an der Theke, auch wenn du nur den unteren, 
rechten Rand der Leinwand erkennst. Scheiß drauf ! 

Die Security 

Die Aushilfssheriffs wurden auf die übelsten Hooliganhorden beim Public-Viewing 
eingestimmt, aber dann sind doch nur Vollpfosten und Deppen vor Ort. Sowas schürt Frust, 
also sehen die da Probleme, wo keine sind. Deine PET-Flasche mit Cola wird als 
Flüssigsprengstoff angesehen, dein Kugelschreiber als Stichwaffe, dein Schlüsselbund als 
Wurfgeschoss. Wolltest du nicht nur zum Public-Viewing ? 

Fußballexperten 

Auf Fanmeilen sind definitiv KEINE Leute unterwegs, die Ahnung vom Fach haben. Spar die 
also, irgendwas auswendig zu lernen, womit du jemanden Fußballverstand vorgaukelst und 
beeindrucken willst. 
Beim PV findest du das Volk, welches auf Schützen- oder Dorffesten in 3er Reihen den 
Autoscooter blockiert. 
Herrlich auch, wie Weiber "Poooooooldi" kreischen, obwohl Miro (Sorry Herr Klose...) 
durchs Bild läuft oder wie sich nach Toren Horden von muskellosen Männern über den Boden 
rollen und sich anspringen, obwohl der Schiedsrichter schon vor 4 Minuten den Treffer wegen 
Abseits nicht gegeben hat. 

Stimmung 

Willst du immer noch dabei sein ? Okay ! Vermeide aber, peinliche Lieder anzustimmen, 
vielleicht steht doch ein "Kenner" bei dir in der Nähe und erkennt dich. Viele Lieder brauchst 
du beim "Public-Viewing" nicht: 
Das übliche "..schland.....schland.....schland.....schland"....dazu das affige "Grün-weißer 
Partybus". Für den Rest hörst du dir 2x die Lieder von der Hermes House Band und DJ Ötzi 
an, den passenden Fußballtext dazu hast du nach 5 Sekunden hören drin. 
Wenn du meinst, du müsstest einen Insider für Spiele der N11 singen und stimmst dann 
"Mexiko" an: Lass es ! Auch wenn alle eine Deutschland-Trikot tragen, wirst du überrascht 
sein, dass es gar nicht alles Deutsche sind und einige dir dieses Lied übel nehmen könnten! 



 

Merchandise 

Entweder du hast das nötige Kleingeld und nervst den Besitzer des örtlichen Sportladens mit 
deinem Besuch ("Haben Sie Deutschlandtrikots ? Würde gerne das von Ballack haben, aber 
lieber mit der Nr. 20. Die 13 finde ich doof") oder aber du nutzt direkt das Merchandise-
Angebot beim Public-Viewing.  
Ätzende Perücken in den Farben unseres Landes für unschlagbare 10 €, billige Kopien 
unserer Trikots als Shirt zum Schnäppchenpreis von 7,50 €. Nicht zu vergessen die 
aufblasbaren Handschuhe und Teile, die rattern, tröten oder sonstwas machen. Sowas macht 
Stimmung und gehört zum Fußball dazu. Schließlich ist es im Stadion auch immer laut. 
Rund ums Public-Viewing meidest du den Aldi und kaufst dem Tamilen lieber vorm Eingang 
die Dose Bier für 5 € ab (welche er vorher für 29 Cent bei Aldi gekauft hat), weil es cooler ist, 
sich beim Fußball bei fliegenden Händlern zu versorgen. 
Bitte unbedingt das kostenlose Angebot nutzen und sich die Nationalflagge ins Gesicht 
schminken lassen. Weil man ja nett ist, nicht vergessen, die des Gegners auf die andere 
Wange malen zu lassen. 
Beim Rausgehen nicht vergessen, das einmalige T-Shirt und Sammlerstück mitzunehmen, für 
nur 15 €: "Public Viewing Recklinghausen, Rathausplatz 2008". Darum wirst du noch Jahre 
später beneidet. 

Solltest du dann, geschätzte 150 € ärmer, glückseelig die Veranstaltung verlassen, inkl. 
falsche Texte singend und wirst plötzlich ausgelacht oder beschimpft: Glückwunsch, denn 
dann bist du an diesem Abend zum ersten Mal auf einen echten Fußballfan getroffen!!! 

 


